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Vielfalt vor Ort
Entwicklung des lokalen und 

regionalen Rundfunks in Bayern

Prof. Dr. Markus Behmer
mit Vera Katzenberger

Foto: Colourbox
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Foto: M. Behmer

Die Situation
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Das Projekt

 Ziel: Wissenschaftlich-kritische, multiperspektivische Analyse 
der Entwicklung der bayerischen Rundfunklandschaft unter 
dem Dach der BLM mit besonderem Fokus auf das lokale und 
regionale Radio und Fernsehen

 Mehrmethodendesign: Dokumentenanalyse, 
Datengewinnung und -auswertung, Deskription, 
Dokumentation.

 Finanzierung: Bayerische Landeszentrale für neue Medien
 Durchführung: Kernteam an der Uni Bamberg um Prof. Dr. 

Markus Behmer; Beratung und Unterstützung: Prof. Dr. 
Manfred Treml; diverse Gastbeiträger für Abschlussband.
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“Privater” Rundfunk in Bayern –
Etappen in Zitaten

„Rundfunk wird in 
öffentlicher Verantwortung 
und in öffentlich-rechtlicher 
Trägerschaft betrieben.“

Art. 111a, Bayerische 
Verfassung (1973)
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“Privater” Rundfunk in Bayern –
Etappen in Zitaten

„Der Medienrat beauftragt die Geschäfts-
führung einstimmig, einen Vorschlag für
einen Netzplan zur Verteilung der
neuen Frequenzen im UKW-Bereich
von 100 bis 108 MHz auf den Ergebnissen
der Genfer
Wellenkonferenz zu erarbeiten. 
Dabei sollen die Voraussetzungen dafür,
daß künftig auch eine möglichst große
Zahl lokaler Sender betrieben werden
kann, untersucht und dargelegt werden.“

Protokoll der ersten Sitzung des Medienrats
vom 20. März 1985
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“Privater” Rundfunk in Bayern –
Etappen in Zitaten

„Die […] werktäglichen Marktanteile, die Privatfunk mit 45
Prozent Marktanteil und öffentlich-rechtlicher Rundfunk mit 47
Prozent Marktanteil erreichen, belegen die hohe Akzeptanz
beider Rundfunksysteme bei den bayerischen Radiohörern.
[…] Ein […] Indiz für die Beliebtheit des bayerischen
Lokalfernsehens sind die Spitzenwerte von um die 30 Prozent
Marktanteil, die einzelne Anbieter in ihren Sendegebieten
erzielen. […]“

Funkanalyse Bayern 1998
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“Privater” Rundfunk in Bayern –
Etappen in Zitaten

„Präsident Schneider nennt als einen der Schwerpunkte der
nächsten Zeit die Sicherung und Stärkung des lokalen Rundfunks.
[…] Ein weiterer Schwerpunkt sei der Umgang mit dem dualen
System in einem fairen Wettbewerb […]. Die Konvergenz von
Medien zwinge die Landeszentrale für neue Medien, sich mit neuen
Medienformen und Medienfragen von der Netzneutralität bis hin zu
Onlinespielen auseinanderzusetzen.“

Protokoll der Sitzung des Medienrats vom 13.10.2011
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Dokumentenanalyse
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Oral History

Kurzer Auszug aus dem
Interviewleitfaden

Auflistung potenzieller
Gesprächspartner

u. v. m.
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Vorstudie

BLM 15.11.2018 | Vera Katzenberger, M. A. | vera.katzenberger@uni-bamberg.de

Ziel der explorativen Studie

 Identifikation der technischen, politischen, rechtlichen, wirtschaftlichen 
sowie gesellschaftlichen Rahmenbedingungen in den frühen 
Pionierjahren des Lokalfunks seit 1985 

 Ableitung von Hypothesen und forschungsleitenden Fragen für weitere 
Studien

 Pre-Test des Interviewleitfadens für die Zeitzeugengespräche

Vorgehen der explorativen Studie

 Entwicklung des lokalen Rundfunks, v. a. Hörfunk, in München

 Umfassende Interviews mit Zeitzeugen aus den Bereichen Redaktion, 
Programmleitung und Geschäftsführung mit einer Dauer zwischen 60 
und 120 Minuten
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Vorstudie

BLM 15.11.2018 | Vera Katzenberger, M. A. | vera.katzenberger@uni-bamberg.de

Methodische Ergebnisse

 Weiterentwicklung des Interviewleitfadens nach Pre-Test

 Erfahrungen als Fundament für Interviewerschulungen

 Beginn des Aufbaus einer Interviewdatenbank

Inhaltliche Ergebnisse

 Phasen der Entwicklung des bayerischen Lokalfunks: (I) Experimental 
und Erprobungsphase, (II) Ausbau- und Anpassungsphase und
(III) Professionalisierungs- und Konsolidierungsphase

 Identifikation relevanter Themenfelder und Themenbereiche für 
Folgestudien; Beispiele: Frequenzsplitting, journalistische und 
redaktionelle Qualitätssicherung, Programmzulieferungen u. v. m.
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Vorstudie
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„Das waren zwei Stunden Hardrock, zwei Stunden Jazz, zwei Stunden
die katholische Kirche… alles durcheinander gewürfelt. Und man
konnte damals natürlich keinen Blumentopf damit gewinnen.“
(Interview mit Wolfgang Kreh, ehem. Radio Xanadu, 2018)

„Auf der 92,4 waren, wenn ich mich recht erinnere, 6 Sender. Alle
konnten zwar senden, aber haben ständig natürlich ihre Hörer verloren,
weil die weggeschalten haben, wenn das Programm nicht mehr
gepasst hat.“
(Interview mit Dominik Schott, ehem. Radio Jazzwelle, 2018)

Frequenzsplitting
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Vorstudie
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„Dann habe ich gesagt, ich würde mich hier gerne bewerben zum
Moderieren. Und er hat gesagt, hast du denn schon mal was gemacht?
Ich habe dann gesagt, nee, habe ich nicht, aber ich mag Musik und alle
sagen, dass ich eine schöne Stimme habe und ich rede gerne. Dann
haben wir eine Probesendung gemacht. Danach war ich on Air.“
(Interview mit Bea Reszat, ehem. Radio Xanadu, 2018) 

„So lief das damals, es gab kein Praktikum, kein Volontariat.“
(Interview mit Dominik Schott, ehem. Radio Jazzwelle, 2018)

Ausbildung, Qualifikation und Professionalisierung
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Vorstudie
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„Also das war eine große Diskussion. Übernehmen wir die Nachrichten
der BLR oder nehmen wir nur kleine Teile von denen? In den Stunden, in
denen wir ein BLR-Programm übernommen hätten, verlieren wir unsere
eigene Farbe.“
(Interview mit Dominik Schott, ehem. Radio Jazzwelle, 2018)

„Da hat man eine Menge aus dem Programmangebot von der BLR
machen können und machen dürfen. Das war wirklich noch einmal ein
Kick, der die Lokalen auf eine andere Ebene gehoben hat. Hoher
Unterhaltungswert, hoher Informationsgehalt.“
(Interview mit Uwe Gürtler, ehem. Radio M1 und Radio Arabella, 2018)

Zentrale Programmzulieferungen
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Buch

 Ziel: Erstellung eines umfassenden wissenschaftlichen 
Readers, der die wesentlichen zeitgeschichtlichen 
Entwicklungslinien im bayerischen Lokalfunk nachzeichnet

 Inhalt: Beiträge von der Vorgeschichte des Privatfunks bis zu 
Digitalisierung, Bürgerbeteiligungskonzepten oder 
Jugendmedienschutz auf rund 400 Seiten

 Chronologie: Vom „Urknall“ 
bis zu Zukunftsperspektiven

 Rahmenbedingungen: Von 
Politik bis Ökonomie

 Struktur: Von BLM bis 
Redaktionen

 Programminhalte: Von lokal bis 
crossmedial

 Publikum: Von Reichweiten bis 
Medienkompetenz

 Standorte: Von Hof bis 
Kempten



S. 16BLM 15.11.2018 | Prof. Dr. Markus Behmer | markus.behmer@uni-bamberg.de

Buch

Prof. Dr. Christian 
Henrich-Franke 
(Universität Siegen)

Prof. Dr. Romy 
Fröhlich (Universität 
München)

Prof. Dr. Ralf 
Hohlfeld 
(Universität Passau)

Prof. Dr. Markus 
Kaiser 
(TH Nürnberg)

Prof. Dr. Klaus 
Meier (KU Eich-
stätt-Ingolstadt)

Prof. Dr. Christoph 
Neuberger 
(Universität 
München)

Prof. Dr. 
Manfred
Treml

Prof. Dr. Jeffrey 
Wimmer (Universität 
Augsburg)

Prof. Dr. Guido 
Zurstiege 
(Universität 
Tübingen)

Beteiligte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler
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Seminare, Kleingruppenworkshops, 
akademische Abschlussarbeiten …

… Studierende werden umfänglich 
in das Projekt einbezogen.

Forschung und Lehre

Posterpräsentation von Studierenden im Wintersemester 2018
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Worum geht es?

 Rundfunk in Bayern unter der Trägerschaft der BLM hat größte 
öffentliche Relevanz – und ist längst Kulturgut

 Höchste Zeit, ihn wissenschaftlich gründlicher zu erschließen –
und noch nicht hinreichend Dokumentiertes weiterer Forschung 
zugänglich zu machen

Was steht nun an?

 Inhaltliche Feinabstimmung mit beteiligten Wissenschaftlern, 
Betreuung der Autoren und Weiterarbeit am Buchprojekt

 Interviewerschulung, Hauptwelle der Zeitzeugengespräche, 
Füllung der Interviewdatenbank

 Kooperation und Interaktion mit vielen Partnern… mit Ihnen!

Conclusio
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Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


